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Ueberttagung
dritter exec. Feilbietung.

Mit Bezug auf das Edict vom !3leu
August 1809, Zahl 351 l , wird bekannt
gemacht, daß dic in der CxecutiouSsachc
der Anna ^ustoci wider Franz Pracck
von Bndanjc ,'clo. 20 ft. ö. W. auf
den 8. d. M. angeordnete dritte executive
Fcilbictung der dem Efeculen gehörigen
Realitäten aus dcu

16. D e c e m b e r 1869 ,
um 9 Uhr Vormittags, mit dem frühere»
Ankangc übertragen wordrn sei.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am 5ten
October 1869.

- (2648—1) Nr. 4712.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Mi t Bezug auf daS Edict vom 17tcn
August l, I , , Zahl 3728. wird bekam»
gemacht, daß die in der Exccutionösache
des Johann Ncberqoi von Loze gegen
Josef Pcstcl von Podraga auf den 6ten
November l. I . angeordnete dritte czec.
Nealfeilbietnng auf den

13. D e c e m b e r 1 8 6 9
mit dem vorigen Anhange übertragen wurde.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 2ten
November 1869,

(2631 — 1) Nr. 6464.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Adclsbcrg

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen ocS Alois

Bachmann von Laibach gcgcn Johann
^nidersiö von Nadllinusclo wegen aus dem
Zahlungsaufträge vom 27. Jänner 1862,
Z.7120, schuldiger 294 fl. 7 kr. ö. W.
<:. ül. ^. 'n die ezccutiue öffentliche Ver<
stcigerung der dem letzteren gehörigen, im
Grundbuchc der Herrschaft Prcm «ul,
Urb.-Nr. 14 uorkommcndcn Halbhubrea«
litat, im gerichtlich erhobenen Schätzungs-
werthe von 1500 fi. ö. W . , gewiiligct
und zur Vornahme derselben die drei
Feilbictnngs Tagsatznngcn auf den

18. D e c e m b e r 1869 und
18. J ä n n e r uuo
1 8. F c b r u a r 1 8 7 0,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
dicsgcrichtlichcn Kanzlei mit dem Anhange
bestimmt worden, l?aß die feilzubietende
Realität nur bei der letzten Feilbictnna
anch unter dem SchätzungSwcrthe an den
Meistbietenden hiutcmgegcben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchsextract und die LicitationSbcdingnissc
können bei diesem Gcrichte <n den gewöhn-
lichen Amtöstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht AdclSbera, am
4. September 1869.

(2526—1) " ?lr738977

Grecutive Feilbietung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Oroßlaschitz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei liver Ansuche» der Franziska

Zittnik, verehelichten Genc von Maccl,
Bcziik ^tasscnfuß, «egen Johann Ziltni l
von Pouique wegen schuldiger 315 fi,
ö. W, «. l«. <'- in die executive öffentliche
Versteigerung der dem leytcrn gehörigen.
!m Grundl'uche der Pfarrgilt Gutcnfcld
5u!i Ncclific.-Nr. 23 vorkommenden Nca-
lität, im gerichtlich erhobenen SchätzungS'
werthe von 1872 fl. ö. W. gewilliget und
zur Vornahme derselben die dritte Feilbie-
lungs-Tügsahung anf den

4. D e c e m b e r 1 8 6 9 .
Vormittags um 10 Uhr, in dem Amts.
sitze mit dem Auhange bestimmt Worden,
daß die feilzubietende Realität bei dicsct
Feilbietung auch muer dem Schätzungs-
werthe an den Meistbietenden hintangege-
ben werde

Das Schätzungsplotokoll, der Grund-
buchsextract uno die îcilationsl>cdina„iss>,>
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen NmtSstunden eingesehen werden.

K. t, Bezirksgericht Großlaschitz, am
30. October 1869.

(2447—1) Nr. 5791.

Elinuerung
an den unbekannt wo befindlichen Joscf
Rost oh er von Blance und seine Erben

und Rechtsnachfolger.
Vom t. l. Bezirksgerichte Gurtfdd

wird dem unbekannt wo befindlichen Josef
Nostohcr von Blanca und seinen unbe-
kannten Elden und Rechtsnachfolgern hie«
mit erinnert:

Es habe Markus Paulin von Kobile
gemeinschaftlich und cinuerstüudlich mit
dem freiwilligen Vertretungsleister Johann
Jalouc von Malipudlog wider dieselben,
5U>, l„-u.5, 9. August 1869, Z. 5791,
die Klage auf Verjährt' und Erloschm^
cltlärnnu,, dann Böschung der auf der
Wcingartcnrcalität !>uli Berg'Nr. 258 in!
Herrschaft Thurnamhart mittelst Schuld-
scheines vom 22. Februar 1806, prct.
25. Februar 1806, mtabulnt haftenden
Satzpust pr. 15)0 st. hicramts eingebracht,
worüber zur mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

18. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,
früh 9 Uhr, angeordnet uud den Geklagten
wlgcn ihrcs unbekannten Aufenthaltes Bla>
sius Paulin oon Kobile als ^ul«!ur ;><!
i".!u»! auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Desscu werden dicsclbcu zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit felbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anhcl'
namhaft zu machen haben, widrigcnS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
verhandelt weiden wird.

K. k. Bezirksgericht Gurlfcld am 9ten
August 1869.

(2667—1) Nr. 3881.

Executive Feilbietuug.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Tscher«

nembl wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansnchcn der Jakob

Poöcl'schen Verlaßmasse, durch Dr. Brcs'
nig vou Pettau, gegen Johann PöScl
von IcruciSdorf wegen aus dem Vergleiche
vom 28. März 1869, Z. 1277, schuldiger
82fi . 43lr. ü. W. <'. >. c in dic cxccnlivc
öffciltliche Versteigernng der dem lctzlern
gehörigen, im Grnndbuchc der Herrschaft
Pölland ^ul) I'm». VI., Fol. 93 und
93^2 vorkommenden Realität sammt An-
und Zugehör, im gerichtlich erhobenen
Schätzuugswcrthc von 490 fi, ö. W., gc-l
willigt, und zur Vornahme derselben die
diei FeilbietungS°Tagsatzungen anf den

2 0. N o v e m b e r und
22. December 1 8 6 9 und
22. J ä n n e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, hicr-
gcriclM mit dem Anhange angeordnet
wordcn, daß die fcilznbictcnde Realität
nur bei der letzten Fcilbictnng auch unlcr
dem Schätzungswcrlhc an den Meistbie-
tenden ljintcmgegcbcn werden würde.

Das Schätznngsprotololl, der Grund-
buchsextract und die Licitalionsbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstnndcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
14. Jul i 1869.

"(2555—1) Nr. 4029.

Crecutive Feilbietung.
! Vom dem k. k Bezirksgerichte Krain»
bnrg wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des BlaS
Drinouz von Ste:schcu gcgeu Josef Stcr^
nischa vou Krainburg wegen aus dem Ver-
gleiche vom 5. December 1865, Zahl
5322, schuldiger 129 fl. E. M . «. «< 0.
in die executive öffentliche Versteigerung
der dem letzteren gehörigen, im Grund»
buche der Stadt Krainbnrg 5«l> HauS-
Nr. 76 vorkommenden halben Hausrealität,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswerthc
vou 450 ft. E. M. , gcwilliget und zur
Vornahme derselben die drei Fcilbiclungß.
lagsatzungeu anf dcn

1. D e c e m b e r 1869 und
7. J ä n n e r und
7. F e b r u a r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, in der
Gerichtötanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität »ur

bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerthe an dcn Meistbietenden
hintaugegcben werde.

Das Schätzungöprotokoll, der Grund»
buchöextractund die Licilationsbcdingnisse
tonnen bei diesem Gerichte in den ge»
wohnlichen Amtüstundcn ciogcschen werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
17. August 1869.

^ 2 5 2 2 ^ 1 ) Nr. 2992.

Executive Feilbietuug.
Vou dem l. k- Bezirtsgciichle Ober-

laibach wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

Filipp ücnaßi von Obcrlaibach, durch Herrn
Dr. Snppan, gegen Herrn Karl Hulh ot
(ions., dmch Herrn Dr. Pfefferer wegen
ans dein Urtheile vom 6. Juni 1868,
Z. l972, schuldiger 367 fl 50 kr ö. W.
», 5. <'. >n die e^rcutiuc öffentliche Ver-
steigerung der dcn lctzlern gehörigen, im
Grundbuchc ^oilsch >ul> R.»Nr. 361, 290/2,
Urb-Nr 126, Post Nr. 309 oorlommcn-
dcn Realität sammt An- uno Zugchör, im
gerichtlich erhobenen Schätzungswcrthc von
790 fl. ö. W., gcwilligct und zur Vor-
nahme derselben die drei FeilbielungS»
Tagiatzungcn auf den

4. December 1 8 6 9 und
8. J ä n n e r und
9. F e b r u a r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier»
gerichls mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Fcilbietuug auch unlcr dcm Schaz-
zungowetthe an den Meistbietenden hmt«
angegeben werde.

Das Schätzungsurolotoll, der Grund«
buchsextlact und dic ^icitationsbedingnissc
tonnen bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amlsslunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach, am
30. October 1869.

( 2 W 5 ^ Nr. 1100.

EriunelMlg
an Josef Pagon, Paul Vritz, Ursula und
Marujcha Vritz uno dercn unbekannte

Rechtsnachfolger.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Lack

wird dcn Josef Pagon, Panl Vriß, Ur»
sula und ^iaruscha Vritz und deren nn»
bclauntcn RcchlSuachsolgcru hlcrmil er-
innert :

Es habe Franz Plimozic von Hataule
wider diefelbcn die Klage anf Anerkennung
dcr Verjährung dcr an der Realität in
^cölovca Haus«Nr. l6, Urb.-Nr. 495,
Rcclf.-^ir. 603, Grundbuch der Herr-
schaft ^act yafttnoen Satzvoslcn, als:
1) der Forderung des Joses Pagon auö
dem Urchrilc vom 25. Juni 1788 per
84 fl. 52 tr. und 2) der Satzpost: „der
Uebergabsuenraa. vom 3. Februar 1821
wird dcm ganzen Inhalte nach inlabulirt,"
5ul) in'M'5. 24. März 1869, Z. 1100,
hicramtS eingebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung die Tagjatzuug auf dcu

10. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,

früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des §29
der allg. G. O. angeordnet und dcn Ge-
klagten wegen ihres unbekannten Aufcnt«
Haltes Herr Bartlmä Schlei von Doleua«
dobrova als ^uiülor ;,<l u<'!u«l> auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dcsscn werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rech»
tcr Zcit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zn machen haben, widrigcuS diese
Rechtsfache mit dcm aufgestellten Eurator
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Lack, am 30stcn
Juni 1869.

(23Ä^3) Nr. 2177.

Erilluerung
an Iofcf und Gregor Znidaröic von Blos-
lapolica. dann Maria Znidaräic verchel.
Pupis von ttaibach nnd deren allfällige

Rechtsnachfolger.
Vom l. t. Bezirksgerichte Laas wird dcn

unbekannt wo befindlichen Josef und Gro
gor Hnidaröic von Aloslapolica, dann

Maria Hnidcröic verehcl. Pupis in La>-
bach, sowie deren allfälligcn Nechtsoach'
folgern hiemit erinnert:

Es habe Franz Nachtigal von Laas
wider dicfclbcn die Klage auf Erloscht
crtlarnng der für dieselben auf der Rea«
lität Urb.'Nr. 90, Rctf -Nr. 84 -ul Stadt-
gilt Laas haftenden Satzpost pr. 60 fl.
1 5 ^ kr. C. M., >-uI, ^!"<^. 23. April
1869, Zahl 2177, hieramts eingebracht,
worüber zur mündlichen Verhandlung die
Tagfatznng auf dcn

24. December l. I . ,

früh 9 Uhr, hicrgcrichts mit dem Anhai'gc
des § 29 a. G. O. angeordnet und de»
Geklagten wegen ihres unbekannten Auf'
enthaltcs Thomas Modic von Vloäkapo'
lica als ('mülor zul lulum auf ilnc
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dcsscn werden dieselben zu dcm Eudc
verständiget, daß sie allenfalls zu rech-
tcr Zeit selbst zn crschciucn oder sick
einen andern Sachwalter zn bcstcllcn ui>t>
unhrr namhaft zn machen haben, widri-
genS diese Rechtssache mit dem aufgestellte»
Curator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht LaaS, am 13tc>'
Mai 1869.

(2598—3) Nr. 3181.

Executive Feilbietung.
Vom t, l. Bezirksgerichte Sittich

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herr»

Franz Ivanc von Grundlhof, in Vcrtre«
tuug seines Mündels ^udwi^ Hribar von
Podgadcr, als dessen Vormundes, gegen
Herrn Ignaz Milac von St. Veit wcge"
schuldiger 500fl. s. N. die executive öffent-
liche Versteigerung der dem lctztern ae"
hörigen, im Grnndbnche der Herrschaft
Sittich des Erbpachtes «ul) Urb.-Nr. 9?
vorkommenden Realität, im gerichtlich tt'
hobcncn Schätzungswerthc von 491 ß'
ö. W., bewilliget nnd zur Vornahme der"
scll'cn drei Fcilbietnngstagsatzungcn auf dc»

10. D e c e m b e r 1 8 6 9 und
7. J a n n c r und

1 1 . F e b r u a r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags 11 Uhr, hicrge'
richts mit dem Anhange angeordnet wol̂
den sind, daß die feilzubietende RcalÜ^
nur bei der letzten Fcilbictung auch ulit^
dem Schätznngswerthc an dcn Meistdi^
lcnden hintangcgcbcn werde.

Daö Schätzungsprototoll, der OrlN'd'
bnchscz.'tract und die Licitationsbedingnis^'
auS dcncn hervorgehoben wird. daS jcd^
^icitant ein 28proccnt. Vadinm zu crlegc>>
hat, können lici diesem Grrichtc in den l ^
wohnlichen Amtsstunden eingesehen wcrdc"'

K. t. Bezirksgericht Sittich, am 2" "
November 1869

(2581—2) " " Nr. 18419»

Grecutive
Relüitäteu-Versteigerullg'

Vom l . t. städt.-dclcg. Bczirksaer'chle
in Laibach wird bekannt gemacht:

ES sei Ubcr Ansuchen des M a r t i n O ^
reuc von Skofelca die executive ^ ^ ! > ^ .
geruug der dcm Josef Aczlaj von ^ ' ^
gehörigen, gerichtlich anf 2964 5- ^,,
schätzten, im Grundbuchc Stroblhof ''
Rcct.-Nr. 52 , Folio 739 vorkomnic»'^
Realität bewilliget, und hiezu die Fe""
tungstagsatzung auf den

2 2 . D e c e m b e r 1 8 6 9 ,

Vormit tags von 9 bis 12 Uhr , ' " ^ ,
der Realität mit dem Anhange «^
geordnet worden, daß dic Pfcu 'd" " l ,
bei dieser Feilbietung auch unter
Schätzungswcrthc hintangegrben n>
Wird. ,ach

Die Licilationsbcdingnisse, w" „
insbesondere jeder tticitant vor l l " ' ' " ^ ^
Anbote ein lOperc. Vadium zu H " " ^ ^,
Licitationscommission zu e'lcgcn "" ,'„„d'
wie das Schätzungsprotokoll und ̂ l ^ l «
buchscxtract können in dcr dicsgericy
Registratur eingesehen wcrdcu.

«aibach, am 16. October 1 » ^ -
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(2627—2) Nr. 5683.

E d i c t .
Von dem k. k. Landes- als Han-

delsgerichte in Laibach wird dem von
seiner Heimat unbekannt wo abwe-
senden Johann Romania Krämer von
^berberg im Bezirke Tschernembl hier-
mit erinnert:

Es werde demselben zur Veran-
lassung der Zustellung des in der
Rechtssache des Herrn L5. C. Supan,
Handelsmannes in Laibach, wider
ihn M o . 195 f l . 98 kr. erflossencn
Urtheiles und der allfälligen weiteren
Erledigungen in dieser Rechtssache der
Herr D r . Sajoviz, Advocat in Lai-
bach, als dm'tlw,- lid iiotnni bestellt,
wovon Johann Romanik zur Wah-
rung seiner Rechte verständiget wird.

Laibach, am 30. October 1869.

( 2 6 2 6 ^ 2 ) " Nr. 5692.

E d i c t .
Das k. k. Landesgericht in Laibach

M bekannt, daß die Rubriken vom
12. October 1869, Zahl 5371 , be-
^siend die auf den 20. December
^ 6 9 in der Executionssache der k.k.
ptid. österr. National - Bank wider
^arl von Buchwald angeordnete dritte
executive Feilbietung des Gutes Cirk-
"ahof und des davon abgeschriebenen
^utscomplexes, dem sür die unbekannt
^ befindlichen Satzgläubiger Ludwig
"asper und Caroline Weydner hie-
"nt als Oui-lüoi' .Tä ilctum bestellten
Msigen Advocaten Herrn Dr . Gold-
^er zugestellt worden sind, an welchen
auch die weitern einschlägigen Erledi-
gungen erlassen werden.

Dessen werden Ludwig Jasper und
^aroline Weydner wegen allfälliger
ebener Wahrnehmung ihrer Rechte
verständiget.

Laibach, am 30. October 1869.

(3535—3) Nr. 5480.

Edict.
. Das k. k. Landesgencht Laibach

? ' " bekannt, doß in der E^ecutions-
M e der Laibacher Sparcasse wider
^ N z nnd Maria Iakopiö wegen
. ^ st. o. 8. 0. die executive Feilbie-
3ug des den Eheleutcn Franz und

"Na Iakopi i eigenthümlichen, iln
^^istratlichen Grundbuche vorkom-
f^nden Hauses »ud Consc.-Nr. 23
'^umt Garten in der Krakauer-Vor-
^dt , im gerichtlichen Schätzungswerthc
^ " 1956 st. 70 kr., sowie des aus
3 ^ 3 Iakopiö vergewährtcn, im ma-
Mlatlichen Grundbuche «uj) Mappe-
^ - 144 und Rectifications Nr. 125
^lvlnnienden halben Tirnauerwald-

^theiles, ün Schätzungswerthe von
H ^ f l . 60 kr., bewilliget und zu deren

^uahme die Tagsatzungen auf den
6- D e c e m b e r 1 8 6 9 ,

^ 7 - J ä n n e r u n d
. ^ 4 . F e b r u a r 1 8 7 0 ,

^ s m a l Vormittags um 11 Uhr, vor
^ ^Ul k. k. Landesgerichte mit dem
H ^uge angeordnet wurden, daß die
s ""Wen erst bei der dritten Tag-
^^Ug auch unter dem Schä'tzungs-

<̂ e hintangegeben werden,
h ^ a s Schätzungsprotokoll, die Grund
^")seNracte und die Licitationsbe-
ch^^^sse können in der diesgerichtli

^egistratur eingesehen werden.

^bach, am 19. October 1869.,

(2558-2) Nr. 5180.

Erinnerung
an die Geschwister Jakob, M a s , Peter
und Anna Lctnar, dann deren Mutter,

unbelaxulen Aufenthaltes.
Vom k. t. Bezirksgerichte in Stein

wird den Geschwistern Ialob, Lukas, Pc-
tcr und Anna Lctnar, dann del cn Mutter,
unbctanntcn Aufenthaltes, hiermit erinnert:

ES habe Andreas Pogaccr uon Na
domle wider dieselben die Klage auf
Verjährt- und Erloschcnerllärung nachstch.
cudcr auf seiner, im Grundbuchc der Herr-
schaft Michclstellcu i>ub Urb.»Nr. 578,
Post-Nr. 112, vorkommenden Halbhube
haftcudcn Satzpostcn, als:

1) dcr Forderung des Jakob Leluar aus
der zwischen seiuem Ärudcr Andreas Lct^
nar nnd Maria Walter geschlossener
Heiratsaluedc vom 31. Jänner, vorge-
merkt 6. März 1810, pr. 190 fl. nebst
Naturalien, dcnm dessen Mutter an Lc-
bensunleihalt uild Zubesserung, nnd

2) die Fordernde» der Geschwister
Jakob, Lulas, Peter und Anna Lctuar
aus dem Vertrage vom 9. Juli 1821,
intabulirt 23. Februar 1822, an nachtrug-
lich ausgesprochener elterlicher Entfcrti'
gnug ä pr. 50 st., zusammen 200 f l . E. M .
sammt 'Naturalien, »uli >,!«(:-. 21. Scp-
tcmber 1869, Z. 5186, l)icramts eiugc
liracht, worüber zur mündlichen Vcrhaud-
lung die Tagsatzung auf den

2 1. November 1 8 6 9 ,
früh 9 Uhr, hiergcrichtö mit dem An-
bange des 8 29 a. G. O, angeordnet und
den Gctlagtcn wegen ihres nnbclaunlcn
Aufenthaltes Herr Anton Kronabcthvogl,
t. k. Notar in Stein, als ^in.llor:,<l u^lui»
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt nimoc.

Dessen werden dieselben zn dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an>
her namhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit den, ausgestellten Cu-
rator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 21lcu
September 18tt9.

(2562—2) Nr^'5607'.

Executive Feilbietuug
und Erinnerung

Von dem t t. Bezirksgerichte in Stein
wird hicmit bckamit gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Herrn
Johann Kcccl von Stein gegen Johann
Humer vulgo Biutcr vou Stein, derzeit
m Aich, im Bezirke Egg, wegen ans dem
Vergleiche vom 15. Jul i 1869, Z. 4004,
4005, 4006, 4007 und 4008, schuldiger
4244 fi. 66 tr. ö. W. <-. «- ''. in die
executive öffentliche Versteigerung der dem
letzteren gehöiigcu Realitäten, und zwar:

l,) dcr Realiläteu Urbars. Nr. 95 :nl
Stadt Stein, Urb,-Nr. 114 i"l Sp'tals-
gilt Stcin und Urb.-Nr. 29 !>c1 Stadt-
pfarrlirchen^ll Stcil,, wozu das Haus
und die Wirtschaftsgebäude auf dcr Vor-
stadt Schutt .̂ >> Eonsc.-Nr. 13 gehören,
mit dem cumultatium gerichtlichen Schäz-
zungswerthc von 5400 st.;

li) dcr im Grundbuchc des Stadllam-
mcramtcS Stein ûl» Urb..)ir. 118 vor-
kommenden Wiese, sammt dem Wirth-
schaflsgebäudc, geuanut l " i^l-lvi,, mit AuS<
schluß der dem Michael ^inlovc, Iohaim
Traun, Maria Cörer und Franz Escler
von Stci» wcgverkauften Grundterrams,
im Schätzungswerthe von 1000 f l . ;

o> des im Grundbuche des Stadtkam»
meramtes Stcin >ul» Urb.-Nr. 119 vor<
kommenden Ackers am Steinbüchlcifelde,
im Schätzuugswerthc von 913 ft ;

<l' deS im Grundbuchc der Pfarrhofs,
gilt Stcin «ul» Urb.-Nr. 120 vorkommenden
Ackers bei «inuicu, im Schätzungswcrthc
von 220 fi.;

<> dcS im nämlichen Grnndbuchc ûl»
Urb.-Nr. 13l/I» uorlommcndcn Ackers bei
äi»:>rci>, im Schäl^ui^swerlhe von 300 st.,
daher im Gcsammlschätzungswcrlhc von

7833 fi.,
gcwilligct und zur Vornahme derselben die
drei FeilbicluugS-Tagsatznugcn auf dci'

2 3. N o v e m b e r und
2 2. D e c e m b e r 1869 und
2 2. J ä n n e r 18 70 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in
der Gerichlstanzlei mit dem Anhange bê

stimmt worden, daß die feilzubietenden
Realitäten i,ur bei dcr ktzlcu Fcilbietuug
auch uutcr dc»l Schätzungöwcrthc an dcn
Mcistbictendci! hintangcgcbcn werden.

Das Schätzungöprotokoll, dcr Grund-
buchscxtract nnd die ^icitationsbedinguisfe
töuncn bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

Zugleich wird den unbekannt wo be-
findlichen Gläubigern, und zwar: Peter
Hwck und dcsfcn Ehegattin Maria Anna,
gcborncn Götzcl, dem Franz Hummer
und dem Vc>lasse des set. Alois Hummel,
zur Wahrung ihrer Rechte dcr hicsigc
t. k. Notar Herr Auton Kronabclhvogl
uls ^lllillo,- ««I i!(.lml> aufgestellt und
letzterem die betreffenden Rubriken zuge-
stellt sind.

K. k. Bezirksgericht Stcin am 25ten
October 1869.

(2577—2) Nr. 16924.

Erecutive

Vom t. k. stüdt.-dcleg. Bezirksgericht
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es fei übcr Ausuchcn des Triantofila
O'Plocca, durch Dr. Snppmi, die exe»
cutlvc Versteigerung dcr dein Alois Pru-
liaro von laibach gehörigen, gerichtlich a»f
438 fl. gcfchützten, im Grnudduchc Ein-
!age-Nr. 6 ix! Sloöcc vorkoiiimendeu Rca^
lilät bewilliget nnd hiezn drei Fcill'ictungs-
^agsatzunucu, und zwar die elfte ans dcu

1 1 . D e c e m b e r 1 8 6 9 ,
dic zweite auf dcn

12. J ä n n e r
und die dritte auf den

13. F e b r u a r 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags von li bis 12 Uhr,
hicrgcrichls mit dem Anhange ange
ordnet worden, daß die Pfandrcalilät
bei der ersten uud zweiter, Fcilbietuug nur
um oder über dcn SchätzlN'gSwcrlt), bei
der dritten ubcr auch uulcr demselben
hiutan^cgcbcn werden wird.

Die ^'icilatioüSbedingmsse, wornach
iusbcsoudcrc jeder Licilcmt vor gemachtem
Anbote ein 10pcrc. Vadium zu Handen
dcr tticilalions-Commission zu erlegen hat,
so wie das Schützungöprotlitoll nnd dcr
Gruiidbuchsextlact könnnl in der dicsge-
richtlichcn Registratur eingesehen weiden.

K. t. städl.-deleg. Bezirksgericht «aibach,
am 19. September 1869.

(2575—2) Vir. 13072.

Erecntive
Rcalitätcu-Versteigmmg.

Vom l. k. siädt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria Soe-
lina, durch Dr . Pongraz, die executive
Versteigerung dcr dem Thomas Iczct von
Gamlmg gehörigen, gerichtlich auf 2675 fi.
und 700 fl. geschätzten Realitäten -xl
Grundbuch Stcin Ulb.-Nr. 178, Post.
Nr. 7, bewilliget und hiczu drei Fcil>
biclungstagsatznugcn, und zwar die erste
auf den

15. December 1 8 6 9 ,
die zweite auf den

1 5. J ä n n e r
nnd die dritte auf dcn

16. F e b r u a r 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr Amtskai'zlci mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealität bei
dcr ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über dcu Schätzungswcrth, bci dcr
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Limitations.Bcdiugm,sc, wor„ach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOpcrc. Vadium zu Han-
den dcr LicitatiouScommission zu erlcgcn
hat, sowie das Schätzungoprototoll und
der Grul'dbuchscxtract löuncn in der dies-
gcrichllichm Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 16. October 1869.

(2603—2) Nr. 4169.

Erecutive Feilbictunq.
Von dem l. k. BczirkSMichic Reismi

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ausnchcu dcr Anna

Bcnciua vou Lascrbach, d»rch den k. t.
Notar Herrn Johann Art» in Reifniz,

gegcu Ialob Kordiz von Klcinlak Nr. 26
wegen aus dem gerichtlichen Ve>gleiche vom
6. Februar 1867, Zahl 902. schuldiger
273 si. ö. W. c. .̂ . »-, in dit crccutioe
öffentliche Vc.steigcrung dcr den, letzlern
gehörigen, im Gruudbnchc der Herrschaft
Rclfniz >ll!» Urb.-Nr. 1178 /̂  vorkom-
menden Realität, im gerichtlich erl'obcncn
^chätzungswerthe von N40 fl. ö. W . ,
gcwilliget und zur Vornahme derselben
dic cxcculiucu Fcilbietuugs - Tagsatzungcn
auf den

24 . December 1 8 6 9 und
2 4. J ä n n e r und
24, F e b r u a r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um v Uhr, in der
Gcrichlslanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nnr bci dcr letzten Feilbictnng auch uuter
dem Schätzungswerthc an den Meistbie-
tenden hintlingcssebcu werde.

Das Schätzlmgsprotololl, der Grund-
bnchscrlratt und die Licitationsbcdinginssc
lönncn bci diesem Gcnchlc in den gewöhn"
lichcn Amlüstundcu eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Rcifuiz, am 3ten
September 1869.

(2511-3 ) ^ l lV2750.

Executive Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Seiscnbcrg

wird hiemit bekannt gcmaäjt:
Es sei über Ansuchen des Herrn Josef

Kußmanu von Sciseubcrg gegen Mathias
Muhiö von Schaufel Haus-Nr. 22 wegen
aus dcnl gerichtlichen Vergleiche vom
15. December !868, Z. 3996, schuldiger
53 fl. 9 kr. ö. W. «'. «. c!. die execut.
öffentliche Vilsteigerung dcr dem letz>crrn
gehörigen, im Grundbuche dcr Pfarrgilt
Obcrgurk ,^u!' Rct.-^ilr. 59 vorkommenden
Hxbrealitäl,!!!! gerichtlich crholcnenSchÜz'
znngswcrthc von 1689 fi. 50 kr. ö. W,
bewilliget nnd zur Vornahme derselben
die Feilbictuugs-Tagfatzuugcn auf den

1. D e c e m b e r 1 8 6 9 und
12. I ü u u c r und
1 1 . F e b r u a r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, in dieser
Gcrichlskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, das; die feilzubietende Realität nur
liei der lchteu Fcilbictuug auch unter dem
Schätzungowcrthc au dcn Meistbietenden
l)inlal!gc^ct'cu werden würde.

Das Schätzuugsprotololl, der Gruud-
buchsc t̂ract und die Licilationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstnudcn eiugrsehcn werden.

K. l. Bezirksgericht Seiseubcrg. am
17. September 1869.

(2494-3 ) Nr. 1757.

Erinnerung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Tressen

wird t'cn unbekannt wo bcfiodlichcu Franz
uud Maria Plahaü, Anton Erjauc, Uisula,
Gertraud uud Andreas Plahan anS Haido-
witz hiermit erinnert:

Es habe Michael Kociankii jun, von
Schöpfcudorf wider dieselben die Kloge
ans Löschung dcr Schuldscheine >l<lc>, 24tcn
Februar 1802 pr. 82 fi. 27 kr. <5. M. . deS
Vergleiches vom 14. Jänner 1821 per
96 ft. 27 kr., des Schuldscheines vom 24len
Februar 1802 pr. 82 ft.27 k r .C .M. , dcs
Schuldschciucs vom 9. Jänuer 1818 pr.
29 ft. 25 kr. und dcr Abhaudlung vom
19. April 1821 pr. 52 ft. 59z lr.<>. .«.o.
>ul» l»'!'<>5. 17. September 186^, Z. 1757,
hiercunts eingebracht, worüber zur ordentli-
chen mündlichen Verhandlung die Tagsaz-
zung auf dcn

18. D e c e m b e r l. I ,

Vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange deS
i?29 a. G. O.auacoldnct uud den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Michael Kumc! vou Mittcrlipowitz als
l'lir!>!<» -xl ix Imn auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dcsscu werden dieselben zu dem Eudc
vclstäüdigtt, daß sie allenfalls zur rech-
ten Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
hcr namhaft zu machen haben, widiigcns
diese Rechtssache mit dem ausgestellten Cu-
rator verhandelt werde» würd«-.

N. k. Bezirksgericht Treffen, am 17len
September 1869.



1930

Eine Wohnung,
bestehend ans zwei Zimmern, Kilche nnd Zuge-
hiir, wird gesucht.

Mülilirte hat den Vorzug.
Anträge werden im Zeitnngs - Comptoir

angenommen, (2668)

6 0 0 Gulden
werben gegen 12pcrc. Interessen anfzunchmen gc-
sncht. S'ichcrstcllnng auf den ersten Satz. Offerte
unter I I . t > . H»«»»t« « e « t « , , t « » R.»l>»««>».

Kalender
für 1$*O*

Durch I g n . v. K le i nmay r s5 ^ e d .
Nambersss Buchhandlung in Laibach
zu beziehen:

,, mit HolzrUhmchen —,70

»l«»«?k>^»»«'!»«««,' znm Abreißen . —.64 >

l«^»»«>« « in Placalform l« . . —.40
O«»»»»«<l<,,tln,»« l l ^ > östcrr. Kalen-

der, fünfzehnter Jahrgang . . . . —.15)
» l V ^ , , i , » « « < « » t » , u. Horn, f, 1870 —.8ü
>»«^, KV l» ,,< , 1««»t< , illnst, Kalender —.33
« n n » « » ^e«»r« l l » > ^ » l v « « l e > , geb 1

>4« l« >»«>«r — ,3<l
ttllmor.-gclt^s. D ljr»»» «»»I^»»>« «»«> ^ ^ 25)

, W>«»«»l^,ll« ,,«><» — 5 0
I I I « « ! » » i n ! « »»«««^^ ««? ̂ « T e>»

l«», , '^»«»,»»„ ,«-«> für 1870. her-
ausgegeben von I^enli-Dlttmargoti, mit
Farbendruck-Prämie —.84

I l t « , » v » , Kalender fi!r alle Stande . —.50
Derselbe, mit Papier durchschossen nnd geb. —.75
» »«f»»«^, landwirthschaftl. Kalender, geb. 1.40

^«»»l«>4»l«»>»«l<»,'für die elegante Welt 1 . —

«l«»»», v?n Hi'»»»>«'«', g>b . . . . l.40
ß i t ^ n « , » « , illu8t!-Il-tLl-Vol!i8!<al«nlle>- —.«0
>it«,«l» ,,<« , , -«^» l !< ,,«>^> 1 0
V » « ^ > » ^ « ^ n > « ,»«>« ^ mit Kupfer

und Spiegel —.60
V«<»e«»^>»N»»l« ,»«>^» ohne Kupfer

und Spiegel —.40
V n l k u k n l « »», ! !« , , f»r Oesterrcich.

X X V I . Jahrgang, vun Augnst Si lbrr-
siein, mit Illustrationen . . . —.<'.<>

H » > > ^ « » nnd N V i « !>»«?>»»<<»«»
>ck»»>«^««>»»»', 1!^. I ah rg , . . . —.40

Illnstratiouen —.K5
HH^»»n« l^n>« , , « « « , , aufgezogen. , ,25

lnianfgezogen . . —.20
H V l l ' t l » ' » l loutsonor Lowe>'l)8!<n!encj«>' —.72

»^»«e««>^r 2

ll̂ HT' ÄViederverkäufer erhalte»,
entsprechenden Rabatt.

^2573-2) Nr7l8145.

Grecutive
Relllitätm-Vcrstcigenillg.

Vom k. t. släd».<dcleg. Bezirksgerichte
in Laidach wird bckanut gemacht:

Es sei über Ansuchen der Agnes Do»
brauc von Brnnudorf die executive Ver-
steigenmg der dcm Anton Dobrauc von
Brunndoif gehörigen, gerichtlich auf 770 fl.
geschätzten, im Grundbuchc Sonucgg >ul>
Eiul.-Nr. 35 vorkommenden Ncalität » l .
schuldiger 105 fl. c. ̂ . e. bewilliget, nnd
hiczn drei Fcilbicluugs-Tagsatzungen, und
zwar dic eislc auf den

15. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,
die zweite auf den

15. J ä n n e r
und die dritte auf den

16. F e b r u a r 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags von 9 bisl 2 Uhr, in der
hiesigen Amtslanzlei mit dem Anhange an.
geordnet wmdcn, daß die Pfandrcalitäl,
bei der ersten nnd zweiten sseilbicluna nur
um odcr über den Schätznngswcrth, bei
dcr dritten aber auch uoter demselben
hintanüegelicu werden wird.

D,c tticillltilwalicdinnnissc, wornach ius-
besoudelc jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/^, Vadium zu Handen der
Licitalions - Commission zn crlcgcn hat.
so wie das <i?chätzulllMlotokoll und der
Grundbnchscfttact können in der dies-
gerichtlichcn Registratur cingeschen werden,

Laibach, am 14. October 1869.

(2412—2) Nr 3907.

Cmmmmg
an dic unbekannt wo befindlichen Marga-
rely, Viarjai^ca, Mica nno Franz Perjatu
von Ortenegg und deren allfäUige, gleich»

falls unbekannte Erbcu.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Neifniz

wird den unbekannt wo befindlichen Mar-
garclh, Ntarjanca. Mica und Franz Per-
jatu von Ortcncgg und den allfalligcu
gleichfalls unbekannten Erben hiermit er-
innert :

Es habe Vartlmä Sadnik von Dule
Nr. 1 wider dieselben dic Klage auf
Verjährt- uud Erloschcnelklärung der auf
seiner Realität Ur».-M. 111 m! Ortcnegz
haftenden Sichcrslclluugsurlundc vom 10ten
Dcccmbcr 1823, unter andern:

n) zu Gunstln dcr Schwestern Mar<
garelh. Marjanca und Hiica Perjatu u
pr. 52 ft. 53 kr. C. M. , somit zusam-
men für dcn Betrag pr. 158 fl. 39 kr.
(5. M . , und

l») zn Gunsten des Franz Perjatu flir
dessen müticrl. Erbschaft pr. 100 fl, E. M .
iutabulirt, cin,>cbrocht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzuug auf dcn

9. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,
Vormittags 9 Uhr, unter dcn Folgen des § 29
a. G. O. hicigelichts angcordnet und den
Geklagten wcgcu ihres unbekannten Auf-
entöltes Herr Johann Arko, k. k. Notar
in Ncifniz, als ^m'ülor lxi i>< lll<„ auf
deren Gefahr uud Kosten bestellt wurde.

Desscu Nieren dieselben zu dem Eude vcr-
stäudiget, daß sie allenfalls zu rcchlcr Zcit
srlbst zn erscheinen odcr sich einen andcrcn
Gachwallcr zu bestcllcn uud diesem Ge-
richte namhaft zu mucheu haben, widrigen«?
diese Rcchlösachc mit dcm aufgcstcMeu
Curaior vcrhaudclt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Rcifniz, am 3ten
September 1869.

> Dcr Vmvaltl'ngörath deö Glisabeth^Kittderspitales beehrt sich
! hiedulch milzulhcilcu, daß am »t t d. M . , Vormittags 10 Uhr, in dcr

Kirche des D . 31. Qrdens zur

Feier des KlWemckgeV H m M j e M
^ unserer allergnädigsten Kaiserin, als obersten Schuhfrau dieses Vereines,
! ein H o c h a m t stattfinde, zu welchem alle Mitglieder, Wohlthäter und
^ Göuner des Vereine« höflichst eingeladen werden.

Laibach, 15. November 1869. ( 2 6 5 8 - 1 )

MAhniaseliiiicii
aller Systeme sür Schneider, Schuhmacher nnd Familien
zn herabgesetzten Preisen nntcr Garantie, Handmasch inen
von 23 diij 5l> fl. aufwärts, Illnslrirte Preiölilcittcr werden
auf Verlangen franco nnd gratis zugesandt

Nähmalerialien aller Art fllr Nähmaschinen in größter
Auswahl zn billigsten Preisen. (2547—2)

Hl. llnllmanu.
Wie» , Nothcllmrmstraße Nr. 8 l , Mariahilferstraße Nr. 91.

^ <pest, IosrMatz Nr. 7 im Mocsonti'schen Hanse,
Größte Niedellagc aller Sorten »on Nähmaschinen.

D ^ " Assenten werden verlangt. "HW

Das Grflndungs-Coraite für eine wöchentlicli in i t a l i en i scher
und eine in f r a n z ö s i s c h e r Sprach« abzuhaltende

€ oaiicreation
bringt zur Kenntniss, dass diejenigen p. t. Herren oder Damen, welche
an der einen oder der anderen C o n v e r s a t i o n theilzunehmen
wünschen, das Nähore darüber in der Buchhandlung des Herrn
fieorjf IiOrchor erfahren können.

Laibach, 13. November 1869.
Das (iiriiiiriiiiigs-tJoiuite»

Tllnftndc von Menschen haben Vnvch arschickte V p c r a t i o n c » an f der B ö r s e schnell und mühelos Ncichthiimer erlanat-
die ihre Mhnslcn Erwarlnngen weit nder!rc.fel!, ja lagtässlich sehen wir in dieser Beziehn»«, die flagrantesten Fälle. Sol l dieö lncratiue Ge-
schäft nur eine Domäne siir gewisse bcUorzngtc Kreise sein? Um dem der Vürse fernstehenden Privatmanne eine nutzbringende Theilnahme
zn ermügNchrü, habe ich ein

Comptoir liir JBoi*j§eiis:eücliäste
errichtet, wo I e d e r l n a n » (in Wien oder in der Provinz) dnrch eine lleinr Einlage von fl. 100 bis 800 ans dem Sttigen nnd Fallen der
Papiere Nützen ziehen tan», ohne diese Papiere selbst laufen oder beziehen zn müssen. Ich lade daher das l'- l. Pnblicnm, bcsvndcrö bei
den jetzigen t i e f gesnnfenen C o u r s e n , zn gefälligen Aufträgen ein, welche ich prompt nnd solid effectuircn werde, P r o g r a m m e
gratis; A u ^ k n n f t e werden bereitwilligst ertheilt.

t!»,I '1 l ^ l t e i N , Comptoir fiir Äörsrngoschüstl,
(2l«2-2li) N'ien, «., Tiefer Graben 17.

MOLL'S

Seidlitz-Pnlver.
Cctttral-Versendun^s-Vcpot: Apotheke „zum H'torch" in Wien.

V ^ ' 5,«>> N « > « « « » < u , , ^ . I e d e S c h a c h t e l d e r v o n m i r e r ^ n s s t e n 2 e i d l i t z - P » l l v e r n n d j e d e m d i e e inze lne
P t t l v e r d u s i O u l l ' s ch l i es tendcn P a p i e r is t m e i n e ä » , t l , c h d e f t o n i r t c T c h n i z m a r k e a n f s s c d r i i c k t .

Preis einer versiegelten Originalschachtel 1 st. ost. W . — Gebranchö-Anweisnng in allen Sprachen.
Diese Pulver behaupten durch ihre ansjerordentlichc, in den mannigfaltigsten Fällen erprobte Wirksamkeit »utcr sämmtlichen bisher

bekannten Hansarzeneien unbestritten den ersten N a n g ; wie denn viele Tausende ans allen Theilen des großen Kaiserriiches nns vo l "
liegende Danksagungsschreiben die dctaill irten Nachweisnngen darbieten, baß dieselben bei h a b i t n e l l e r V e r s t o p f u n g , U n Ver-
d a u l i c h k e i t nnd S o d b r e n n e n , ferner bei K r ä m p f e n , N i e r e n k r a i l t h e i t e u , N e r v e n l e i d e n , H e r z k l o p f e u , n e r v ö s e «
K o p f s c h m e r z e n , B l n t c o n g e s t i o n c n , g i c h t a r t i g e n O l i e d e r - A f f e c t i o n e n , endlich bei Anlage zur H y s t e r i e , H y p o c h o n -
d r i e , a n d a n c r n d c m B r e c h r e i z u. s. w . mi t dem besten Er fo lg angewendet werden und dic nachhaltigsten Hcilrrsnltate lieferten.

5)?lp5>«>^<1l1l' ' " Laibach bei Herrn ^ V i l l , ^ ! « » ssl»>'<>>', Apotheker „zum goldenen Hirschen." — G ö r j '
v » . » ^ v ^ i ^ ^ ^ /,'t)N2a,l und « . «e^en/t<e/- . — Gurkfe ld : / i> i6^ . /^>„^^ . .___Kr^ j „h ,^ss : ^ '

Hlc/i««?ti^, Apotheker. — Nudo l fswer th : ./t).v^ ^ ,F7, lann. — Wippach : ^W/""
/),;p«, i.v. — (3 i l l i : /<«, i /<) i^e/-. — M a r b u r g : /^. /^oiiein/^.

Dnrch obige Firmen ist anch zn beziehen das

Gchte Dorsch Leberthran Oel.
Dic reinste nud wirksamste Sor te Mcdic iual thrau ans Bergen in Norwegen.

Jede Vontei l le ist znm Unterschied von andern kebcrthransortcn m i t meiucr Schutzmarke versehen.
Preis einer gcmzeu Noutcil lc nebst Grbranchsanweisung 1 fl. «0 l r . , einer halben 1 fl. o'st. W .

DaS echte D o r s c h - L e b e r t h r a n - v e l w i rd mit dem besten Er fo lg angewendet bei B r n s t - und L n n g c n t r l l n l h c l t e n -
S l r o p h e l n nnd N h a c h i t i s . Es heilt die veraltetsten G i c h t - nnd r h e u m a t i s c h e n Leiden, so wie chronische H a n t a n s s c h l a u '

Diese reinste nnd wirksamste aller Leberthran-Sorten w i rd dnrch die sorgfältigste Einsammlung und Ausscheidung von ^ ^ ' . ^ .
fischen aewonnen, jedoch durchaus leiner chrmischen Behandlung unterzogen, i n d e m d i e i u d e n O r i g i n a l f l u s c h e n ^ ' " " 1 r
t e n e F l i t s s i g l e i t sich g a n z i u d e m s e l b e n u u g c s c h w ach t e n p r i m i t i v e n Z u s t a n d e b e f i n d e t , w i e s ie aus
H a i l d d e r N a t u r u n m i t t c l b a r h e r v o r g i n g . ,» » , MK » ,

( 4 7 8 ~ < i 3 ) Apotheker nnd Fabricant chemischer Prodnctc l!l " '

(2604^2) G h j ^ t ' ^ ' ^ " .

zur Eilibcruful'g der Bcrlasselischufts-Glcw-
bi^cr.

Von dem l. k. Bezirksgerichte Neifniz
wcrdcu Diejenigen, welche als Gläubiger
an die Verlasseuschaft dcS am 22. October
1869 mit Tcslammt oelstorbeneu Grund-

besitzers, Wirthen uud Krämers Andreas
Pcrjatcl uou Neifniz HuuS.Nr. 45 eiuc
Fordcllinli zu stellen haben, aufgefordert,
zur Anmeldung und Darthunng ihrer An-
sprüche den

2 4. N o v e m b e r 1 8 6 9 ,
Vormittags 10 Uhr, vor dcm k. f. Notar
hier zu erscheinen odcr bis dahin ihr Gesuch

, schriftlich zn überreiche!,, widrig"? ^ch
bcn an dic Vcrlasscnschaft, weun 1 '^^^,,
Vczahlnug dcr angemeldeten F " ^ ^,.
erschöpft würde, kein weiterer Ä ' ' ! P , , F
stünde, als insofcrnc ihnen ein P!
gebührt. ^<;9

Ncifniz, dcn 30. October 1 « ^ '

Drutl und Verlllg vou Ignaz v. Kleinmayr uud Fedor Vamberg in Laibach.


